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Als einen Glückstall darf INa  S die VO  i Schwaiger pünktlıch ZU Bıs-
tumsjubıläum herausgegebene Geschichte des Bıstums Freising 1n der Neu-
Zzeıt und des Erzbistums München un Freisiıng bezeichnen, un ZW Ar des-
halb, weıl ON dem Herausgeber, der kürzlich seın 65 Lebensjahr vollendete,
damıt gelang, tür eines seıner Spezıialgebiete die Ernte langer Forschungs-
un Lehrjahre einzubringen. Außer dem Herausgeber, der selbst namhafte
Teıle beider Bände vertaft hat, haben dem Werk NECUN Autoren, melst
Schüler des Herausgebers, mıtgearbeıitet. Der Band schildert die
Schicksale des Bıstums Freising, die untrennbar mıt der Religionspolitik
Bayerns verbunden Insotfern bietet über die Geschichte des Bıs-
LUmMs un seıner Institutiıonen hınaus eiınen zentralen Beıtrag ZUr Kırchen-
geschichte des Herzogtums b7zw späteren Kurfürstentums, dessen relı-
g10onspolıtische Optionen 1mM Jahrhundert den Gang der Dınge 1mM Reıich
bestimmt haben uch der zweıte Band bietet über das Erzbistum hınaus e1-
NC  — wesentlichen Beitrag ZUr bayerischen Kırchengeschichte. Es 1St die-
ser Stelle nıcht möglıch, dıe einzelnen Beıträge würdıgen, doch bıetet
dieses lange rällige Werk nıcht 1Ur dıe Summe seliner Beıträge, sondern CS

präsentiert sıch als aus$s einem Guß iIne Geschichte VO solch umtassender
Betrachtung der verschiedenen Lebensbereiche un ausgereifter Darstel-
lungskunst hat derzeıt aum eın anderes Bıstum 1M deutschen Sprachraum
vorzuwelsen. ITWIN (Gatz

Joseph Edmund Jörg. Briefwechse]l 46—19 bearbeıtet VO DIETER
Veröffentlichungen der Kommissıon für Zeitgeschichte.

Reihe A:;: Quellen, Maınz: Matthıas-Grünewald-Verlag 90988
un: 581

Wer sıch mıt einem 'LThema A4US der deutschen Kırchen- un Theologie-
geschichte des Jahrhunderts ach dem SOg „Kölner Ereijgnis” eschät-
tıgt, kommt den „Historisch-polıitischen Blättern“ als wichtiger
zeıtgenössıscher Quelle 2um vorbe!l. ast eın halbes Jahrhundert, VO 1852
bıs K WAar Joseph Edmund Jörg (18 19—1901) verantwortlicher Redak-
teur der VO Münchner Görres-Kreıs 1838 gegründeten „Gelben Hefte“
In über 1200 Artıkeln Jeweıls aktuellen polıtıschen Fragen, den 5Sos
„Zeıtläufen“ Begınn jedes Hefttes hat den HPB ihr unverwechselbares
Gepräge gegeben und wesentlichen Eintflu(ß auf die Meıinungsbildung des
deutschen Katholizismus ausgeübt. Neben seıner Tätgkeıt als bedeutender
Publıizıst un:! Archivar 1M bayerıischen Staatsdienst WAar Jörg auch polıtisch
aktıv: als Gründer und langJährıiger Vorsitzender der bayerischen Patrıo-
tenparte] (Zentrum) gehörte 65—18 dem bayerischen Landtag SOWIeEe
A878 dem Reıichstag

Das Beziehungsgeilecht, 1n dem Jörg lebte, die Männer, „Parteiungen”
un: Ideen, die ıhn prägten und dıe prägte, werden nırgendwo unmıttel-



140 Rezensionen

barer der lebendiger greifbar als 1mM Brietwechse]l dieses Mannes, der
gleich eıne wichtige Quelle für Entwicklungen 1M deutschen Katholizismus
des 19. Jahrhunder:ts 1St. Der Kampf die Freıiheit der Kırche 1mM Vor-
MmMaAarz den Staat, die Auseinandersetzungen zwıschen „deutscher“

cund „römischer Theologie In Deutschland un: der Streıit Infallibilität
un Vatıkanum I haben Jörg beeintflußt WI1€e die deutsche Frage (grofßß-deutsch-kleindeutsch) der der Kulturkampft NUur dıe wichtigsten Sta-
tiıonen NENNEN Er tTEUeErTLE In den HPBRB bıs Anfang der sechziger Jahreeınen 1e] offeneren Kurs als der eindeutig neuscholastısch, „ultramontan“
ausgerichtete aınzer „Katholık” TSt 1mM Zusammenhang mıt den Kon-
LrOversen eıne freie Katholische Universität ın Deutschland vollzog
Jörg eıne eindeutige Wende hın dieser Rıchtung. Jörgs Brietwechsel 1St
CIn Spiegel für seıne eıgene Entwicklung und die des deutschen Katholizis-
INUu  %

Dıesen Briefwechse]l legt Albrecht ıIn dem 1er anzuzeıgenden Band
INn eıner mustergültigen Edıtion VO  S Von den CIrca 2000 erhaltenen Brieten
Jörgs werden ELW2 180 edıert; dıe restlichen beziehen sıch meılst auf Redak-
tionsınterna der HPB un: sınd deshalb VO geringerem Interesse. Jörg kor-
respondıerte mıt Persönlichkeiten W1€ Döllinger, Reıichensperger,Franckensteın, Savıgny, Frohschammer, Herder, Jansen, Pastor, Preysing,Wındthorst, Marıe Görres, Ur die wichtigsten NECNNEN Albrecht hat
diese Briete aus nıcht wenıger als 24 Archiven ZUSAMMENZECELrAgEN. Von den
über 4000 auf uns gekommenen Schreıben, die Jörg erhielt, wurden iınsbe-
sondere die abgedruckt, die Gegenbriefe eıner Korrespondenz Jörgsdarstellen. Auf diese Weiıse annn INa  — der Dıskussion eıner Frage der der
Entwicklung des Verhältnisses zwıschen ıhm und seınen Jeweılıgen Brieft-

oft über längere eıt tolgen. So entrollt sıch eLwWa 1M Briefwechse]l
Döllinger-Jörg (54 Briefe Döllingers; 43 Briete Jörgs) das Bıld „einer
Freundschafrt und ihres Zertalls“ Conzemius).

Diese Edıtion verdient allgemeıne Beachtung für dıe Katholizismusfor-
schung des Jahrhunderts. S1ıe 1St übersichtlich gestaltet: INn der Koptzeılejedes Brietfes wırd eiıne kurze Zusammenftassung seınes Inhalts gegeben,da{fß INan sıch schnell Orlentieren annn (wichtig bei jeder Quellenedıition!).
Eın chronologisches Briefverzeichnis mıt Absender und Empfängerangabe
SOWIeE eın solıde gearbeıtetes Gesamtregister erschließen den Band iıne
knappe übersichtliche Eıinleitung führt ıIn Leben und Werk Jörgs eın
(S XX  .  IT) Lediglıch bei den Kurzbiogrammen der 1M Brief-
wechsel gENANNLEN Personen WwWAare der Rez für die regelmäfßigere Angabeweıterführender Liıteratur dankbar SCWCESCN.

Es 1St erfreulich, daß die „Kommıissıon tür Zeıtgeschichte“ das zweıte
Vıerteljahrhundert ihres Bestehens ausgerechnet mıt eıner Quellenedıtion
A4US dem Bereich des Jahrhunder:ts beginnt. Dıie Lektüre VO Jörgs Brief-
wechse] unterstreicht diese weıte Verwendung des Begriffs „Zeıtge-schichte“ An mehreren tellen wiırd deutlıch, W1€ sehr WIr Heutige auf den
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Schultern des Jahrhunder:ts stehen, W 1€ csehr Vorgänge und Gestalten
des Jahrhunderts die „Zeıitgeschichte 1mM CNSCICH Sınn  D pragen ohne,
da{fß WIr un»s dessen immer voll bewußt sınd uch 2 Erhellung diıeses I at-
bestandes rag dıe Edıtion VO Albrecht beı, die vielen Kirchen-, Theolo-
Z1E- un Politikhistorikern noch manchen Dienst eısten wiırd.

Hubert Wolf


